
Ein  trüber  Brei  aus
Neobiedermeier
„Es gehört zum Komplettversagen der Linken, dass sie sich die
Sache mit der Lügenpresse von den Dumpfbacken der Pegida aus
der Hand nehmen ließ und seither jede eigene Medienkritik mit
einer umständlichen und würdelosen Distanzierung von der AfD
einleiten muss.“ (…) Das Jahr 1985 war – ob in Bezug auf
Auflagen, Umsätze oder inhaltliche und formale Grandezza – das
Rekordjahr  des  deutschen  Printwesens.  Man  kam  als  freier
Autor, der querbeet für Stern, Playboy, SZ oder Geo wie Vogue
schrieb, auf richtig gute Honorare, man reiste mit der Carte
Blanche des jeweiligen Verlags und genoss allerorts mit diesem
Presseausweis  eine  echte  Reputation.  Heute  wird  nur  noch
gekichert, wenn man den albernen Plastikausweis in die Höhe
hält. (…) Parallel dazu wurden die Honorare halbiert und mit
dem  Aufkommen  des  Online-Journalismus  noch  weiter
geschreddert.  Heute  kann  ein  freier  Journalist  kein
menschenwürdiges Leben führen, wenn jenes allein von seiner
Arbeit abhängt. Bei den geschätzt 30.000 Kollegen machten sich
Frust, Wut, Resignation und Selbstzweifel breit und vor allem
war da diese Angst, diese allumfassende Angst, die aktuell
dazu führt, dass bei der SZ nach der eben erfolgten Kündigung
des  Karikaturisten  Dieter  Hanitzsch  keine
Solidaritätsbekundung erfolgt. Angst essen Seele auf.“ (Wolf
Reiser, vgl. den Freitag über Rubikon.news.)

Was Reiser über den 11. September schreibt, halte ich für
Bullshit,  auch  seine  Bilderberger-usw.-Verschwörungstheorien
teile  ich  nicht.  Das  hiesige  Publikum  ist  vermutlich
medienkompetent genug, den Artikel als Anregung zu nehmen und
sich selbst eine Meinung zu bilden.
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